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Blitz-Marathon: Wo im Hochsauerland
und Soest jetzt geblitzt wird

Geschwindigkeitskontrollen im Hochsauerlandkreis und
Kreis Soest vom 29. Juli bis 2. August: Hier wird geblitzt!

Arnsberg/Hochsauerlandkreis. Die bevorstehenden
Geschwindigkeitskontrollen im Hochsauerlandkreis und dem
angrenzenden Kreis Soest wecken erneut das Bewusstsein für
Verkehrssicherheit unter den Autofahrern. Die Maßnahmen zur
Geschwindigkeitsüberwachung, die in den kommenden Tagen
angekündigt werden, stehen im Mittelpunkt der Diskussion über
die Sicherheit im Straßenverkehr.

Geplante Geschwindigkeitskontrollen

In den Tagen vom 29. Juli bis 2. August 2023 werden in
mehreren Orten Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt.
Autofahrer und -fahrerinnen in der Region sollten besonders
aufmerksam sein, da der Hochsauerlandkreis und der Kreis
Soest die genauen Standorte der Kontrollen im Voraus
veröffentlichen. Die Kontrollorte sind:

Montag, 29. Juli: Arnsberg, Bömerstraße; Brilon,
Möhnestraße.
Dienstag, 30. Juli: Meschede, Pulverturmstraße; Olsberg-
Antfeld, Dorfwiese; Soest-Ampen, Werler Landstraße (L
969).
Mittwoch, 31. Juli: Bestwig-Heringhausen, Bestwiger
Straße; Marsberg, Bahnhofstraße; Warstein-Suttrop,
Plaßkamp.
Donnerstag, 1. August: Eslohe-Sieperting, L519;



Marsberg-Westheim, Kasseler Straße.
Freitag, 2. August: Arnsberg, Hellefelder Straße;
Hallenberg, Nuhnestraße; Werl-Westönnen, Weststraße.

Die Bedeutung des Themas
Verkehrssicherheit

Die Ankündigung dieser Maßnahmen hat weitreichende
Bedeutung für die Verkehrssicherheit in der Region. Durch die
Veröffentlichung der Standorte können die Autofahrer dazu
ermutigt werden, ihre Geschwindigkeit zu reduzieren und damit
potenzielle Unfälle zu vermeiden. Der Hochsauerlandkreis weist
darauf hin, dass an weiteren Orten ebenfalls Kontrollen
stattfinden können, dies gilt auch für Wochenenden und
Feiertage. Die Polizei bietet keine Vorabinformationen zu den
Messstellen an, wodurch ein gewisses Maß an
Unvorhersehbarkeit entsteht.

Finanzielle Folgen von
Geschwindigkeitsverstößen

Ein weiterer wichtiger Aspekt sind die finanziellen
Konsequenzen, die mit Geschwindigkeitsübertretungen
verbunden sind. Der Automobilclub ADAC erläutert, dass bei
Geblitztwerden Verwarngelder zwischen fünf und 55 Euro
verhängt werden können. Ab einem Betrag von 60 Euro spricht
man von einem Bußgeld, das durch ein formelles Verfahren
verfolgt wird und zusätzliche Verwaltungsgebühren von 28,50
Euro nach sich zieht.

Fahrverbote und Punkte im
Verkehrszentralregister

Die Höhe der Strafe variiert je nach Schwere des Verstoßes. In
geschlossenen Ortschaften gelten strengere Regelungen: Schon
bei 31 km/h über der erlaubten Geschwindigkeit droht ein



Fahrverbot. Außorts ist dies erst bei einem Überschuss von 41
km/h der Fall. Dies zeigt, wie wichtig es ist, die
Geschwindigkeitsbegrenzungen zu beachten, um sowohl
finanzielle Belastungen als auch Sicherheitsrisiken zu
vermeiden.

Fazit

Die angekündigten Geschwindigkeitskontrollen in der Region
Arnsberg und Hochsauerlandkreis sind ein wichtiger Schritt zur
Erhöhung der Verkehrssicherheit. Autofahrer sollten sich der
möglichen Konsequenzen bewusst sein und
verantwortungsbewusst fahren. Letztlich profitieren alle
Verkehrsteilnehmer von einer sicheren Fahrweise und einem
verantwortungsvollen Umgang mit den
Geschwindigkeitsbegrenzungen.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.net
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